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An den Vorsitzenden 
des Gemeinderates der 
Großen Kreisstadt Winnenden, 
Herrn Oberbürgermeister 
Hartmut Holzwarth 

 
Winnenden, den 18. November 2020 

 
 
 
Anträge der Fraktion Alternative und Grüne Liste (ALI) Winnenden 
zum Haushaltsplan 2021 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 
 
 
Anlässlich der Haushaltsplanberatungen am 19. November 2020 stellen wir die folgenden 
Anträge und Anfragen: 
 
1. Anfrage: Es wird um Erläuterung gebeten, warum die Mittelbewirtschaftung im Produkt 

21.10.0000 Allgemeinbildende Schulen (Vorkostenprodukt) für die Maßnahme 005 
Multimedia an Schulen erst nach Vorlage eines Medienentwicklungsplans vorgesehen ist 
(vgl. Haushaltsplanentwurf, S. 83 sowie S. 256). 

 
Begründung: Am 16. Juli 2020 hat das Kultusministerium mitgeteilt, dass in Abstimmung 
zwischen Bund und Ländern das Vorliegen eines Medienentwicklungsplans nicht mehr 
Voraussetzung für die Förderung aus dem Digitalpakt Schule ist (vgl. https://km-
bw.de/,Lde/Startseite/Service/2020+07+16+DigitalPakt+Praktikableres+Verfahren). Mit 
dieser Absprache sollte insbesondere in der Corona-Krise die Digitalisierung an den 
Schulen beschleunigt werden. 
Offenbar legt die Verwaltung keinen Wert auf diese explizit gewünschte Beschleunigung. 

 
2. Antrag: Wir beantragen, im Rahmen der Radverkehrskonzeption im Produkt 54.10.0100 

Gemeindestraßen unter der Maßnahme 007 Radwege im Jahr 2022 den Betrag von 
500.000 Euro vorzusehen (vgl. Haushaltsplanentwurf, S. 93 sowie S. 508). 
 
Begründung: Die Einplanung von 100.000 Euro für 2021 im genannten Produkt als 
Planungsrate ist zu begrüßen. 
Es macht aber keinen Sinn, 2021 eine teure Planung durchzuführen und diese erst nach 
2024 (Ende des Finanzplanungszeitraums) zur Umsetzung zu bringen. 
 

3. Anfrage: Auf Seite 106 des Haushaltsplanentwurfs wird im Abschnitt 6.4.1 Schlüssel-
position „Klimaschutz“ ohne unterlegten bzw. erläuternden Text das Ziel „Senkung der 
Jahresdurchschnittstemperatur in Winnenden“ formuliert. Hierzu haben wir die folgenden 
Fragen: 
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a) Von welcher derzeitigen Jahresdurchschnittstemperatur für Winnenden wird hier 
ausgegangen? 

b) Welche Jahresdurchschnittstemperatur wird angestrebt? 
c) In welchem Jahr soll diese angestrebte Jahresdurchschnittstemperatur erreicht 

werden? 
d) Mit welchen Maßnahmen gedenkt die Verwaltung diese Senkung zu erreichen? 
e) Ist die Erreichung dieses Ziels wissenschaftlich unterlegt? 

 
Begründung: Zur Erreichung eines derartigen vergleichbaren Ziels werden an anderer 
Stelle für andere geographische Einheiten größere Schriftsätze ausformuliert. 
Die lapidare Nennung eines solchen Ziels ohne Präzisierung und Operationalisierung 
erscheint wenig überzeugend und bedarf der umfassenden Erläuterung. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Christoph Mohr, Rahel Dangel, Susanne Kiefer, Martin Oßwald-Parlow, Maria Papavramidou 
Fraktion ALI Winnenden 


